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Faschings-Landesprinzenpaar 2025

Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal bedankt 
sich herzlichst beim Faschings-Landesprinzenpaar, 

Prinzessin Tina I. Schüssler und Prinz Daniel III. Stückler, 
sowie bei der Faschingsgilde Bad St. Leonhard im 

Lavanttal für den lustigen Fasching!



Am 20. Februar 2025 ver-
starb Altbürgermeister Eduard  
Sifferlinger. Sein soziales En-
gagement und sein Weitblick 
in Bezug auf die Entwicklung 
unserer Stadt werden uns stets 
in Erinnerung bleiben. Es hat 
mich sehr gefreut, dass Herr  
Sifferlinger noch am Vorwort 
unserer Jubiläumsbroschüre mit-
wirken konnte.
Nach zwei Jahren als Gemeinderat (1970–1972) wurde er 
nach der Gemeinderatswahl am 25. März 1973, die aufgrund 
der Gemeindezusammenlegung stattfand, zum Bürgermei-
ster gewählt. Dieses Amt hatte er auch nach der Gemeinderats-
wahl 1979 inne. Von 1985 bis 1991 war Eduard Sifferlinger 2.  
Vizebürgermeister der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im La-
vanttal.
Als Faschingslandeshauptstadt starteten wir ins Jahr 2025 mit 
einem ökumenischen Gottesdienst und Mitgliedern zahlreicher 
Faschingsgilden aus dem ganzen Land in der Leonhardikirche, 
unserer Jubiläumskirche. Mit ihrem Landesprinzenpaar Tina I. 
und Daniel III. durfte sich die Gilde bei ihren Sitzungen über 
einen großartigen Besucheransturm freuen. Die Big Band der 
Stadtkapelle unter der Leitung von Mag. Otmar Lichtenegger 
sorgte dabei für die musikalische Umrahmung.
Neben den Faschingssitzungen erfreuten sich auch die Um-
züge in der Stadt und in Schiefling wieder großer Beliebtheit. 
Ich bedanke mich herzlich bei VDir. Erich Schatz, Präsident 
unserer Faschingsgilde, bei Landeshauptmann Dr. Peter Kai-
ser und BÖF-Präsident Bruno Arendt sowie bei den Vereinen, 
Schulen und dem Kindergarten sowie bei allen, die sich für 
einen lustigen und fröhlichen Fasching in unserer Gemeinde 
eingesetzt haben.
In unserem Jubiläumsjahr warten auf uns noch zahlreiche Ver-
anstaltungen, zu denen ich Sie, geschätzte Bevölkerung und 
sehr verehrte Gäste unserer Stadtgemeinde, recht herzlich ein-
lade. Ganz besonders freue ich mich schon auf das große Ju-
biläumsfest am 26. und 27. Juli 2025 und bedanke mich jetzt 
schon bei allen Mitwirkenden. 
Die Tischlerei Stimpfl feierte heuer ihr 90-jähriges Jubiläum. 
Ich gratuliere dem erfolgreichen Leonharder Familienbetrieb 
recht herzlich. (1)
Trotz der bescheidenen Schneeverhältnisse ist es den Betreibern 
und Mitarbeitern des Skigebiets Klippitztörl gelungen, unserer 
wintersportbegeisterten Bevölkerung und den vielen Gästen per-
fekte Pisten zu bieten. Dafür ein herzliches Dankeschön von mir. 
Auch kulinarisch hat die ortsansässige Gastronomie einiges zu 
bieten. An dieser Stelle gratuliere ich ganz besonders Christoph 
Pirker zur Neueröffnung der Moselebauer Alm.
Ich darf Sie, liebe Bewohner unserer Stadtgemeinde, noch 
einmal auf das Glasfaserprojekt in Bad St. Leonhard i. Lav. 
hinweisen. Dieses wird nur umgesetzt, wenn sich 40 % der Be-
völkerung für einen Glasfaseranschluss entscheiden. Nutzen 
wir diese einmalige Gelegenheit und melden Sie sich bis späte-
stens 31. Mai 2025 im Stadtgemeindeamt an!
Ich wünsche abschließend viel Freude mit der neuen Gemein-
dezeitung sowie ein gesundes und frohes Osterfest! 

Ihr Bürgermeister Dieter Dohr
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n �Geschätzte Bad St. Leonharderinnen und Bad St. Leonharder, liebe Jugend!
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Weihnachtsmarkt am Schlossberg
Am 4. Adventwochen-
ende fand in der Bur-
gruine am Schlossberg 
der erste Weihnachts-
markt statt. Organisiert 
wurde er von der hei-
mischen Brauchtums-
gruppe „Klemmeyfn 
Teifl“ unter der Leitung 
von Obmann Hubert Moser. Die Besucher erwartete neben 
der einzigartigen Atmosphäre im Innenhof der Burgruine eine 
Vielzahl an Ausstellern mit handwerklichen Waren und kuli-
narischen Köstlichkeiten. Für eine magische Weihnachtsstim-
mung sorgte zudem ein unvergleichliches Rahmenprogramm.
Nach der feierlichen Eröffnung des Weihnachtsmarktes am 
Freitag mit Grußworten von Bürgermeister Dieter Dohr und 
dem Segen von Stadtpfarrer Mag. Martin Edlinger hatten die 
Musikschüler ihren großen Auftritt und begeisterten das Publi-
kum mit ihren Darbietungen.
Ein besonderer Höhepunkt am Samstag war die feierliche Frie-
denslichtübergabe durch die Feuerwehrjugend, die von einem 
Bläserquartett der Stadtkapelle sowie dem Männergesangsver-
ein musikalisch umrahmt wurde.
Ein großes Lob gebührt den „Klemmeyfn Teifl“ für ihren en-
ormen Einsatz und die Mühe, die sie investiert haben, um die-
sen gelungenen Weihnachtsmarkt auf die Beine zu stellen.

Ein herzliches Dankeschön seitens der Stadtgemeinde Bad St. 
Leonhard im Lavanttal an Herrn Dr. Gernot Zambo für seine 
16-jährige Tätigkeit als Hausarzt bei uns in Bad St. Leonhard 
im Lavanttal.

(1)
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✟ Nachruf – Eduard Sifferlinger
Der ehemalige Bürgermeister von Bad St. 
Leonhard, Eduard Sifferlinger, wurde am 
31.01.1933 als Sohn von Nikolaus und Agnes 
Sifferlinger geboren. Er wuchs mit seinen 
sieben Geschwistern in sehr einfachen Ver-
hältnissen auf. Die ersten Lebensjahre verbrachte er im oberbay-
rischen Ort Fischbachau. 1938 kehrte seine Familie nach Bad St. 
Leonhard zurück, wo er die Volksschule besuchte. Von 1941 bis 
1943 war er Schüler der NPEA (Nationalpolitische Erziehungs-
anstalt) in St. Paul. Nach Abschluss der Hauptschule in Wolfsberg 
und der Handelsschule in Klagenfurt absolvierte er die Fachaus-
bildung als Holzkaufmann in Kuchl (Salzburg) und war dann 
im Holzhandel im Bad St. Leonharder Sägewerk De Colle tätig. 
1960 heiratete er seine Frau Elisabeth, die 1992 starb. Aus der Ehe 
stammen die Kinder Bernhard, Heinrich, Monika und Wolfgang. 
Seine politische Laufbahn begann 1970 im Bad St. Leonharder 
Gemeinderat als ÖVP Mandatar. Drei Jahre später wurde er zum 
Bürgermeister der Stadt gewählt und 1979 in seinem Amt bestätigt, 
das er bis 1985 ausübte. In seine Amtszeit fielen bedeutsame Be-
triebsansiedelungen sowie der Bau der Abwasserkanalisation in 
Bad St. Leonhard und am Klippitztörl. Sein besonderes Anliegen 
galt stets der Unterstützung des örtlichen Sportvereins. Von 1985 
bis 1991 bekleidete Sifferlinger schließlich noch das Amt des 
Vizebürgermeisters. In dieser Zeit begann auch seine berufliche 
Tätigkeit als Versicherungsfachmann, die er bis zu seiner Pensi-
onierung ausübte. Zu seinen Hobbys zählten Fußball, Basketball, 
Tischtennis, Schwimmen und später auch der Skilanglauf. Eduard 
Sifferlinger verstarb am 20.02.2025 im 93. Lebensjahr.

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088



Jahresrückblick der Feuerwehren
Anlässlich der Jahreshauptversamm-
lungen unserer vier Feuerwehren konn-
ten sich Bürgermeister Dieter Dohr 
und Feuerwehrreferent Vizebürgermei-
ster Heinz Joham ein Bild davon ma-
chen, welche großartigen Leistungen 
zum Wohle und zur Sicherheit unserer 
Bevölkerung erbracht wurden. Auch 
darüber hinaus waren zahlreiche Ka-

meraden im Rahmen des KAT Zuges 5 Kärnten beim Hoch-
wassereinsatz in Niederösterreich dabei und halfen dort das 
Leid der betroffenen Bevölkerung zu lindern.
Notwendige Anschaffungen sollten trotz schwieriger finanzi-
eller Lage möglich sein. Auch der Kauf des neuen Tanklösch-
fahrzeuges für Bad St. Leonhard ist ausfinanziert und es kann 
heuer übergeben werden.
Bei den Rüsthaussanierungen ist in Wisperndorf bereits der 
Baustart erfolgt und in Schiefling sowie Kliening befindet man 
sich in der Endphase der Planung. Auch hier wird noch heuer 
ein Baustart erfolgen.
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n ��Referat für Rettungswesen, Feuerwehren, Öffentliche Anlagen, Hoch- und Tiefbau
Wasserversorgung
Wie bereits in der amtlichen Mitteilung der Gemeinde ersichtlich 
war, möchte ich auf diesem Wege aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenperiode die Bitte aussprechen, den Wasserverbrauch zu redu-
zieren, damit die Wasserversorgung sichergestellt werden kann! 
Wir sind stets bemüht, die Quellfassungen und Wasserleitungen zu 
erneuern und zu sanieren, damit keine Verluste auftreten. Die Inbe-
triebnahme einer neuen Quelle hat sich verzögert, da es Einwände 
vom Naturschutz gab. Dieser Umstand wurde jedoch bereinigt, 
und ich bin zuversichtlich, dass die wasserrechtliche Genehmi-
gung erteilt wird und dieses Wasser bald zur Verfügung steht. Auch 
die Wasseruntersuchungen werden laufend durchgeführt. 
Mit der Bitte um Ihr Verständnis.  

Ihr 1. Vzbgm. Heinz Joham

INNOVATIVES STUDIENANGEBOT IM MURTAL:  
BACHELOR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK BEI HAGE
Seit September 2022 stellt HAGE die Räum-
lichkeiten und Infrastruktur für ein zukunfts-
weisendes Studienangebot im Murtal bereit: 
den Bachelorstudiengang Automatisierungs-
technik in Kooperation mit der FH CAMPUS 
02. Dank der Unterstützung der Wirtschafts-
initiative Kraft.Das Murtal konnten 15 Stu-
dienplätze nach Obdach geholt werden, 
um dem steigenden Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften in der Region gerecht zu werden. 
 
Auch unter den eigenen Mitarbeiten-
den stößt das berufsbegleitende Stu-
dium auf großes Interesse. Christian Leit-
ner, tätig in der technischen Entwicklung 
bei HAGE, begann sein Studium 2022 
und berichtet von seinen Erfahrungen: 
 
„Schon während meiner Zeit an der HTL 
entdeckte ich meine Leidenschaft für Tech-
nik. Die vielseitigen praktischen Erfah-
rungen bei HAGE haben dieses Interesse 

tal zu studieren,  spart wertvolle Reise-
zeit und fördert durch kleine Gruppen 
den Teamgeist unter den Studierenden.“ 
 
Jetzt informieren und durchstarten! 
Im Herbst 2025 startet der nächste Jahrgang 
des Automatisierungstechnikstudiums. In-
formationen zum Studium findest du auf 
den Webseiten von Kraft.Das Murtal und FH 
CAMPUS 02.

weiter verstärkt. Dank der regionalen Stu-
diendislozierung der FH CAMPUS 02 kann 
ich nun meine akademische Ausbildung 
und meine berufliche Karriere direkt in 
meiner Heimatgemeinde Obdach vereinen. 
 
Wenn ich erzähle, dass ich in Obdach stu-
diere, halten es viele zunächst für einen 
Scherz – doch dann sind sie begeistert 
von dieser Möglichkeit. Das Bachelorstu-
dium Automatisierungstechnik verbindet 
Elektronik, Informatik und Maschinenbau 
auf ideale Weise und wird durch betriebs-
wirtschaftliche Inhalte ergänzt. Die er-
lernten Fachkenntnisse und persönlichen 
Kompetenzen kann ich direkt in meiner 
Tätigkeit als Projektingenieur anwenden. 
 
Die Kombination aus Vollzeitjob und be-
rufsbegleitendem Studium erfordert 
gutes Zeitmanagement und hohe Be-
lastbarkeit. Die Möglichkeit, im Mur-

© Marija Kanizaj
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n �Referat für Familie, Soziales, Wohnungen und Gesundheitswesen
Geschätzte Gemeindebürger
und Gemeindebürgerinnen!
Auch in diesem Jahr fand wieder die 
Faschingssitzung für die ältere Generation 
im Kulturheim statt. Diese Sitzung 
war etwas Besonderes, da sie in unser 
Jubiläumsjahr fiel und wir heuer die Ehre 
haben, als Faschingslandeshauptstadt 
zu fungieren. Zahlreiche Ehrengäste 

wurden bei der Veranstaltung begrüßt, darunter 
Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, der BÖF-Landespräsident  
Bruno Arendt sowie Abordnungen der Villacher Faschingsgilde, 
der Faschingsgilde der Stadtrichter zu Clagenfurth und viele 
weitere Ehrengäste. Besonders bedanken möchte ich mich bei 
meinem Ausschuss mit Obmann Franz Berger, der für den Eintritt 
zuständig war. Weiteres bedanke ich mich bei Bürgermeister 
Dieter Dohr, unserem Vizebürgermeister Alexander Pichler sowie 
bei allen anwesenden Gemeinderäten und Gemeinderätinnen 
sowie allen anwesenden Stadträten für ihre Hilfe. Eine 
umfassende ,,Thermische Sanierung“ sowie weitere notwendige 
Sanierungsmaßnahmen werden bei den Gemeindewohnhäusern, 
Am Steinernenweg 338, 364 und 422 durchgeführt. 

Eine bevorstehende Veranstaltung ist „Der Tag der älteren 
Generation“. Dieser wird heuer am 24. Mai 2025 im Hotel 
Moselebauer stattfinden. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen dazu finden Sie auf der nächsten Seite.

Abschließend möchte ich mich bei der Kellnerin des 
Gasthauses Nischelwitzer, Claudia Brenner, für die Spende 
vom Maibaumstocken des Vorjahres bedanken. Wir haben 
diese Spende einer wohltätigen Organisation übergeben, die sie 
zweckgebunden für bedürftige Bürgerinnen und Bürger von Bad 
St. Leonhard einsetzt.

Hinweis: Leerstehende Wohnungen werden im Internet, auf der 
Homepage der Gemeinde, auf der digitalen Amtstafel sowie auf 
Facebook ausgeschrieben. Weitere Informationen dazu erhalten 
Sie im Stadtgemeindeamt, 1. Stock, Zimmer Nr. 7.

Abschließend möchte ich noch allen ein frohes und gesegnetes 
Osterfest wünschen.    

Stadtrat Eduard Mitterbacher 
mit seinen Ausschussmitgliedern

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Enilive Station Pack | Mag. Peter Thelian | Unterauerling 44 | 9451 Preitenegg

Wir sind eine Servicestation an der Autobahn und bieten neben Kraftstoff auch ein umfangreiches 
Shop- und Gastronomie-Angebot. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir engagierte 
Mitarbeiter/-innen, die Lust haben, in einem dynamischen Umfeld im Team zu arbeiten.

WIR SUCHEN:
► Mitarbeiter/-in Teilzeit oder Vollzeit (oder Geringfügig, 1 Dienst/Woche)
► Auch gerne lernbereite und motivierte Quereinsteiger
► Als Jahresstelle oder im Sommer (Schüler und Studenten bzw. Praktikanten)
► Lehrstelle im Bereich Gastronomie (Küche und/oder Service)

WAS BIETEN WIR:
► Umfangreiche Einschulung und Möglichkeit zur Weiterentwicklung
► Geregelte Dienstpläne
► Ein freundliches und motiviertes Team
► Die Möglichkeit, verschiedene Aufgabenbereiche kennenzulernen

WIR HABEN DEIN 
INTERESSE GEWECKT?

Dann werde Teil unseres 

Teams und sende uns 

deine Bewerbung an:

4044@netz.eniaustria.at 
oder ruf einfach an und 

wir vereinbaren gleich ein 

Treffen zu einem Gespräch!

Team Enilive-Pack/A2
Tel. +43 4354 2200
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Geschätzte Gemeindebürger!
Am 2. Feber 2025 feierte die Pfarre 
Schiefling Mariä Lichtmess und das 
Don-Bosco-Fest. Die Schieflinger 
Rosenkranzkinder verstehen sich 
als Kinder- und Jugendgruppe der 
Pfarre Schiefling im Geiste des Ro-
senkranzes und nach dem Vorbild 
des Hl. Jugendapostels Don Bosco.
Mit einer voll besetzten Pfarrkirche 
zelebrierte Dechant Mag. Martin 
Edlinger die Hl. Messe mit der Vor-
stellung der Erstkommunionkinder. 

Anschließend folgte eine „köstliche“ Theateraufführung der Kin-
der mit dem Titel „Vaschlofne Weihnachten mit Dinkl Fritz und 
Gulaschsuppm“.
Mehr als 200 Besucher, darunter Bürgermeister Dieter Dohr und 
Stadtrat Johannes Weber, sorgten im Festsaal des Gasthaus Sim-
merlwirt für eine tolle Kulisse.
Ein besonderes Highlight waren die sogenannten „Engalan 
vom Himmel“ die unter der Leitung von Frau Religionslehrerin  
Marianne Gaber durch ihren Auftritt beim Publikum eine beson-
ders große Aufmerksamkeit erregten.
Nach dem Theater, von dem Alt und Jung sehr begeistert waren, 
wusste schließlich jeder was „Vaschlofne Weihnachten“ bedeuten. 
Was es aber mit dem „Dinkel- Fritz“ auf sich hatte, erfuhr man erst 
im Anschluss bei einer Gulaschsuppm.
Das Video vom Theaterstück können Sie sich auf Leonharder 
Blogspot unter folgendem Link ansehen: leonharder.blogspot.
com/2025/02/vaschlofne-weihnachten-mit-dinkl-fritz.html

Herzlichst Ihr Stadtrat Johannes Weber

n Referat für Finanz und Sport

Der  
KRAFT: 
dasMurtal  
CAMPUS
Die FH CAMPUS 02 kommt mit ihrem 
Technik-Studium, zwei exklusiven Zer-
tifikatslehrgängen und sammelbaren 
Kurzprogrammen nach Obdach.
kraft.dasmurtal.at

In Kooperation mit

Berufsbegleitendes Bachelorstudium:  
Automatisierungstechnik

Zertifikats lehrgang:  
Digitale Innovation in der Produktion

Zertifikatslehrgang:  
Digitale Innovation im Vertrieb

Unser Angebot
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Öffnungszeiten: siehe Website

ADRESSE: GUT SCHLOSS LICHTENGRABEN
Lichtengraben 1, A - 9462 Bad St. Leonhard i. Lav.
Kärnten

FISCHERIA HOFLADEN

Fangfrisch aus heimischen Gewässern
Forellen & Saiblinge

Küchenfertig im Ganzen oder als Filet
Ofenwarmer Räucherfisch zum Mitnehmen
oder gleich vor Ort genießen.
Verkauf von Besatzfischen

FISCHZUCHT
Gut Schloss Lichtengraben

NGRARAR BEN
eonhard i. Lavava .

FLADEN
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ADRESSE: GUT SCHLOSS LICHTE
Lichtengraben 1, A - 9462 Bad St. Le
Kärnten

FISCHERIA HOF

Fangfrfrf isch aus heimischen
Forellen & Saibling
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FISCHZUCH
Gut Schloss Lichte



Hundehaltebestimmungen
Appell an alle Hundebesitzer 
zur Einhaltung
Bereits mehrfach wurde in den Gemein-
dezeitungen und auch von anderen Medi-
en auf die geltenden Hundehaltebestim-
mungen verwiesen und deren Einhaltung 

gefordert. Es wird in diesem Zusammenhang auf das Kärntner 
Landessicherheitsgesetz verwiesen, wonach Tiere so zu hal-
ten sind, dass Menschen weder gefährdet noch verletzt wer-
den können, noch in unzumutbarer Weise belästigt werden, 
noch eine Übertragung gefährlicher Krankheiten auf Mensch 
und Tier möglich ist. Halten Sie, nicht nur aus gesetzlichen, 
sondern auch aus hygienischen- und Umweltschutzgründen 
unsere Straßen, Gehsteige, Grünflächen und Plätze aber auch 
landwirtschaftliche Futterflächen sauber und frei von Hunde-
kot. Hundekot stellt ein Infektionsrisiko dar, insbesondere für 
Kinder und abwehrgeschwächte Erwachsene. Es besteht die 
Gefahr einer Infektion spielender Kinder mit den Krankheits-
erregern. Was so mancher Hundebesitzer nicht berücksichtigt, 
ist die Gefahr, die von Hundekot für den eigenen Liebling 
ausgeht. Durch Schnüffeln an Kot können weitere Hunde infi-
ziert werden. Durch Schmierinfektion gelangen über das Pfo-
tenlecken zahlreiche Wurmarten in den Körper des Hundes. 
Hundekot kann für die Tierhaltung in der Landwirtschaft 
gefährlich sein, wenn Futterflächen verunreinigt werden. Es 
ergeht an alle Hundehalter der Appell, den Hundekot 

richtig zu entsorgen. Entweder über die eigene Restmüll-
tonne oder über die aufgestellten Abfallkübel.  Die Hunde 
müssen an öffentlichen Orten an der Leine geführt werden 
oder mit einem Maulkorb versehen sein. Zusätzlich wird 
auf die Hundehalteverordnung der Bezirkshauptmannschaft 
Wolfsberg verwiesen. Demnach sind Hunde außerhalb von 
geschlossenen, verbauten Gebieten ausnahmslos vor allem 
auch während der Brut- und Setzzeit an der Leine zu führen, 
mit einem Maulkorb zu versehen oder sonst tierschutzgerecht 
zu verwahren. Diese Verordnung sieht auch ein empfindliches 
Strafausmaß vor. Es wird an die Verantwortung der Hundebe-
sitzer zur ordnungsgemäßen Hundehaltung appelliert.
Ihr Stadtrat Gerhard Penz
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n �Referat für Land- und Forstwirtschaft, Umweltschutz, Straßen und Verkehr 

Bienenhaltung – Meldeverpflichtung 
Nach § 5 Abs 1 K-BiWG sind die Neuaufstellung und die 
Auflassung eines Heimbienenstandes vom Bienenhalter 
unverzüglich dem Bürgermeister zu melden. Gemäß den 
Bestimmungen des Kärntner Bienenwirtschaftsgesetzes 
K-BiWG (§ 5 Abs. 2) besteht für alle Bienenhalter die 
Pflicht, die Bienenvölker der Gemeinde (Bürgermeister) 
bis 15. April jeden Jahres zu melden. Sollten bereits im 
Vorjahr Bienenstände gemeldet worden sein, so ist die 
neuerliche Meldung auch im laufenden Jahr erforderlich. 
Die Meldung kann auch per e-mail (bad-st-leonhard@
ktn.gde.at) übermittelt werden (Formular auf der Home-
page der Gemeinde unter Amtstafel/Formulare aabruf-
bar). Folgende Daten sind bekanntzugeben: Name und 
Anschrift des Bienenhalters, Standort mit Parzellen Nr. 
und Katastralgemeinde, Anzahl der Völker und sofern 
andere als „Carnica“-Bienenvölker gehalten werden, die 
Rasse der Bienenvölker. Die Meldung der Bienenhalter 
an die Gemeinde kann auch mit einem aktualisierten 
Ausdruck aus dem Veterinärinformationssystem (VIS) 
erfolgen. Die beabsichtigte Aufstellung von Wanderbie-
nenständen außerhalb des Gebietes der Gemeinde des 
Standortes des Heimbienenstandes ist nach § 8 Abs 1 
K-BiWG vom Bienenhalter dem Bürgermeister der Ge-
meinde, in der der Bienenstand aufgestellt werden soll, 
längstens zwei Wochen vor der geplanten Aufstellung des 
Bienenstandes unter Vorlage einer Wanderbescheinigung 
sowie unter Angabe des Ortes der geplanten Aufstellung 
und der Anzahl der Bienenstöcke anzuzeigen.

Büro Fohnsdorf:
Ankerweg 4-6 • 8753 Fohnsdorf
Tel.: 03573 | 34 433
Tel: 0676 | 844 744 400

Büro Graz:
Pfeifferhofweg 5 • 8045 Graz
Tel: 0676 | 844 744 200

office@kaminbaugmbh.at • www.kaminbaugmbh.at

 Unser Aufgabenbereich
n Kaminsanierung
n Edelstahlkaminanlagen
n Kaminservice und

Kleinreparaturen

 Unsere Stärken
n Langjährige Erfahrung

in Kaminsanierungen
n Prompte fachgerechte

Bauausführung
n Ihr Know-how Berater

für alle Kaminprobleme
Mehr Sicherheit

Mehr Energieersparnis

Geringere

Sanierungskosten

durch rechtzeitiges

Sanieren
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Geschätzte Gemeindebürger/innen!
Gebührend zum Jubiläumsjahr wurde 
am Faschingsdienstag im Kindergarten 
und in der Volksschule der Fasching 
gefeiert.
Das Prinzenpaar, der Bürgermeister, 
der Direktor und der Kulturreferent 
trafen sich um 09:00 Uhr in der Volks-
schule. Direktor Gerald Pichler war 
mit einer Musikbox bewaffnet und zog 

damit von Klasse zu Klasse. Alle Kinder bildeten eine riesige 
tanzende Schlange vor dem Schulgebäude.
Der darauffolgende bunte Umzug zum Kindergarten war eben-
so lustig. Dort wurden wir bereits von den nächsten maskierten 
Kindern erwartet. Gemeinsam ging es dann vor die Gemeinde 
zu einer Disco, wo Getränke und Krapfen auf alle warteten.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden für den gelungenen Vormit-
tag! Ein besonderes Dankeschön an Bürgermeister Dieter Dohr 

n Referat für Schulen und Kultur

Die Trachtenkapelle Schiefling lud unter der Leitung von  
Kapellmeister Florian Poms zu ihrem traditionellen Konzert in 
der Vorweihnachtszeit. Nach intensiven Proben und Vorberei-
tungen wurde dem zahlreich erschienenen Publikum zum 145-
Jahr Jubiläum ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
im Turnsaal der Mittelschule Bad St. Leonhard präsentiert. 
Erstmals führten die zwei Marketenderinnen, nämlich Lisa  
Baumgartner und Tanja Koller, durch den Abend und meister-
ten diese Aufgabe mit Bravour. Mit ihrer sympathischen Art 
und einer gelungenen Moderation setzten sie einen neuen Ak-
zent, der das Konzert auf angenehme Weise bereicherte. 
Obmann Christoph Baumgartner konnte wieder zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, darunter  Bürgermeister Dieter Dohr, 
die Stadträte Hannes Weber und Eduard Mitterbacher sowie 
weitere Gemeinderäte. Seitens des Kärntner Blasmusiker-
verbandes waren Bezirksobfrau Marion Schmidt, Bezirkska-
pellmeister Adolf Streit und Bezirkskapellmeister-Stv. und 
Musikschuldirektor Othmar Lichtenegger anwesend. Beson-
ders erfreulich war auch, dass zahlreiche Schieflinger Vereine 
sowie benachbarte und befreundete Musikvereine unter den 
Konzertbesuchern waren. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen. So 
wurden langjährige Mitglieder des Musikvereins für ihre Treue 
und ihr Engagement ausgezeichnet – eine schöne Gelegenheit, 
ihren unermüdlichen Einsatz zu würdigen.  
Mit den Verdienstabzeichen für ihre 15-jährige aktive Tätig-
keit im Dienste der Blasmusik wurde Martina Guggi geehrt,  
Gerhard Berger jun. erhielt das Verdienstabzeichen in Bron-
ze für 25 Jahre sowie Gerhard Berger sen. und. Karlheinz  
Rabensteiner das Verdienstabzeichen in Gold für 50 Jahre. 
Franz Rampitsch wurde eine Ehrenurkunde vom Kärntner 
Blasmusikverband für 60 Jahre aktive Mitgliedschaft über-
reicht. 
Weiters wurden Kassier Thomas Leiss, Notenwart Werner 
Baumgartner und Kapellmeister-Stellvertreter Gerhard  
Berger jun. mit dem Verdienstkreuz in Bronze für ihre langjäh-
rige Vorstandstätigkeit ausgezeichnet.  
Ebenso wurden die Jungmusiker Monika Penz (Klarinette), 
Thomas Penz (Tuba) und Lea Liebhart  (Trompete) vorgestellt, 

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30

E-Mail: office@bmjoham.at

• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination
• Projektmanagement • Projektabwicklung

für das Sponsoring der Krapfen und Getränke!
Mit dem Aschermittwoch hält die Fastenzeit Einzug und Os-
tern ist nicht mehr weit, deshalb möchte das Referat VI allen 
ein frohes und gesegnetes Osterfest wünschen.

Euer Vizebürgermeister Alexander Pichler

die in diesem Jahr ihre ersten Schritte im Vereinsleben erfolg-
reich gemeistert haben. Sie haben in diesem Jahr auch die Ele-
mentarprüfungen erfolgreicht abgeschlossen. Deshalb wurden 
ihnen die Jungmusikerleistungsabzeichen überreicht: Thomas 
Penz erhielt die Jungmusikerleistungsabzeichen „Junior“ und 
Bronze, Lena Liebhart das Junior-Leistungsabzeichen.  
Die Trachtenkapelle Schieflling kann auf ein erfolgreiches 
musikalisches Jahr zurückzublicken und mit Vorfreude in das 
nächste Jahr schauen. So begann im Jänner bereits wieder die 
Probearbeiten für das Kirchenkonzert, dass am 5. April 2025 in 
der Pfarrkirche Schiefling stattfinden wird.

Jahreskonzert der Trachtenkapelle Schiefling



10

Christina Reiterer 
Alter: 21 Jahre 	
Wohnort: Bad St. Leonhard im Lavanttal
Familienstand: ledig
Hobbies: Ski fahren, Landjugend 
Bei der Stadtgemeinde:  seit September 2021

Tätigkeitsbereich: 
Bauamt und Landwirtschaft 

Meine Aufgaben: Nachdem ich die Lehre als Verwaltung-
sassistentin erfolgreich abgeschlossen habe, konnte ich viele 
Erfahrungen in den einzelnen Abteilungen sammeln. 

Aktuell bin ich im Bauamt tätig, wo meine Aufgabe vor 
allem die Erstellung von Kundmachungen zu den einzel-
nen Bauverfahren ist. Zusätzlich bin ich in verschiedenen 
administrativen Verwaltungsaufgaben eingebunden, wie der 
Bearbeitung und Dokumentation von Anträgen, sowie die 
Erledigung allgemeiner Verwaltungsaufgaben.

Auch in der Abteilung Landwirtschaft bin ich bereits tätig 
und unterstütze bei verschiedenen Aufgaben. In der Öffent-
lichkeitsarbeit sorge ich dafür, dass die Informationen in der 
Gemeinde stets auf dem neuesten Stand sind. 

n Vorstellung Mitarbeiter
Es sind die Menschen, die eine Gemeinschaft ausmachen und 
in Bad St. Leonhard im Lavanttal sind wir stolz auf unser 
außergewöhnliches Team, die täglich daran arbeiten, unsere 
Gemeinde noch besser zu machen. 
Wir möchten Ihnen in den nächsten Ausgaben der Gemein-
denachrichten die Menschen vorstellen, die die treibenden 
Kräfte hinter der erfolgreichen Stadtgemeinde sind.

Silvia Kois				  
Alter: 21 Jahre	
Wohnort: Bad St. Leonhard im Lavanttal
Familienstand: ledig
Hobbies: schwimmen, lesen und Zeit mit 
Familie und Freunden verbringen
Bei der Stadtgemeinde: seit Juli 2022

Tätigkeitsbereich: Bürgerbüro, Sozialamt und Bücherei

Meine Aufgaben: Ich bearbeite Anträge und Anliegen, be-
rate Bürger zu sozialen Leistungen und unterstütze sie bei der 
Antragstellung. Zudem bin ich für verschiedene Aufgaben im 
Bereich Schulwesen zuständig.
In der Bücherei verwalte ich den Medienbestand, organisiere 
die Ausleihe und helfe Besuchern bei ihren Anfragen.
Weitere Tätigkeiten umfassen die Organisation von Gratula-
tionen, die Ausgabe von LAV-Gutscheinen und den Gelben 
Säcken sowie die Koordination der Gemeindenachrichten.
Zusätzlich engagiere ich mich in der Initiative „Gesunde  
Gemeinde“ und übernehme die Wartung sowie die regelmä-
ßige Aktualisierung der Homepage und der Digitalen Amts-
tafel.

n �Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Morgenröte (Nora Roberts)
Ein Haus in den Wolken (Thomas Brezina)
In einem Zug (Daniel Glattauer)
Für immer (Maja Lunde)
Keine Reue (Ellen Sandberg)
Wie fühlt es sich an? (Sophie Kinsella)
Halbe Leben (Susanne Gregor) 
Thriller / Krimis
Die Totgeglaubte (Michael Robotham)
Blutroter Sonntag (Nicci French)
Der achte Tag (Nicci French)
Wackelkontakt (Wolf Haas)
Allein gegen die Lüge (Alex Finlay)
Die Besucherin (Joy Fielding)
Sieben Stunden (Megan Miranda)
Kinderbücher
Das Kamel hat schlechte Laune (Rachel Bright)
Gregs Tagebuch 19 – So ein Schlamassel (Jeff Kinney)
Das NEINhorn und der Geburtstag ( Marc-Uwe King)
Der Löwe in dir (Rachel Bright)
Sachbücher
Nullpunkt der Gewalt (Daniel Gönitzer)
P.M. Magazin – Jänner 2025 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – Februar 2025 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – März 2025 (Peter Moosleitner)

Leihgebühren:	
Kinder und Jugendliche 1. und 2. Woche -  € 0,10,  
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
Erwachsene 1. und 2. Woche - € 0,20, 
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Sehr geehrte Leser!
Sie haben die Möglichkeit unter folgendem Link im 
Onlinekatalog der Stadtbücherei zu stöbern und als 

registrierter Bibliothekskunde Einsicht in die eigenen 
Entlehnungen zu nehmen, Verleihfristen zu verlängern oder 

Reservierungen von entlehnten Büchern vorzunehmen: 
www.biblioweb.at/badstleonhard

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei der 
Bibliotheksleitung in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard.

Digithek Kärnten
Registrierte Bibliothekskunden der Stadtbücherei Bad St.  
Leonhard i. Lav. können über das Onleihe Portal  
www.onleihe.de/kaernten elektronische Bücher, Hörbücher,  
Videos, Zeitschriften und Magazine mit dem PC, Smartphone, Ta-
blet oder E-Book-Reader ausleihen. Für die Benutzung fallen kei-
ne zusätzlichen Kosten an. Weitere Informationen und Zugangs-
daten erhalten Sie in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard i.Lav.
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n �Brauchtumsfeuer
Durch das neue Bundesluftreinhaltegesetz vom 25. April 
2017, BGBl. Nr. 58/2017, haben sich hinsichtlich des Ver-
brennens im Freien weitreichende Änderungen ergeben. Von 
einigen wenigen Ausnahmen abgesehen, ist das Verbrennen 
im Freien nun verboten und es soll die bestehende Infrastruk-
tur (zB. Kompostierung, Biotonne) für die sachgerechte Be-
handlung und Verwertung biogener Materialien genutzt wer-
den. Ebenfalls entfallen ist die Möglichkeit kleine Mengen 
biogener Materialien aus dem Hausgartenbereich und dem 
landwirtschaftlich nicht intensiv genutzten Garten- und Hof-
bereich außerhalb von Anlagen zu verbrennen. Weiters sind 
Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen nur mehr 
zulässig, wenn eine entsprechende Verordnung des Landes-
hauptmannes besteht, die Brauchtumsfeuer ausdrücklich er-
möglicht. Eine solche Verordnung gibt es für Kärnten bereits 
seit März 2011. Mit der Kärntner Verbrennungsverbot-Ausnah-
meverordnung vom 10. März 2011, LGBl. 31/2011, idF vom 
26. März 2020, LGBl. 24/2020, wurde für Brauchtumsfeuer 
eine Regelung festgelegt, die deren Abbrennen ermöglicht.

Konkret sind folgende Brauchtumsfeuer zulässig:
1. �Osterfeuer und Fackelschwingen in der Nacht von Kar-

samstag auf Ostersonntag,
2. �Sonnwend- und Johannisfeuer,  

in der Zeit von 21. Juni bis 24. Juni,
3. �10. Oktober-Feuer in der Nacht von 09. Oktober auf  

10. Oktober,
4. Georgsfeuer, in der Zeit von 22. April bis 24. April,

5. Feuer in den Alpen, am zweiten Samstag im August.
6. �Feuer zu Ehren von Ciril und Metod, am Vorabend des  

5. Juli.

Sämtliche Brauchtumsfeuer sind der zuständigen Gemein-
de spätestens vier Tage vor dem Abbrennen zu melden 
und es ist eine verantwortliche Person namhaft zu machen. 
Brauchtumsfeuer dürfen auch an dem das Brauchtum be-
gründende vorangehende und darauffolgende Wochenen-
de abgebrannt werden.

Die Beschickung des Feuers darf ausschließlich mit unbe-
handelten, biogenen Materialien erfolgen.

Hinweis: Zusätzlich zu dieser Verbrennungsverbot-Ausnah-
meverordnung ist auch die Kärntner Gefahrenpolizei- und 
Feuerpolizeiordnung zu berücksichtigen. Demnach ist ge-
mäß § 15 Abs. 1 für das Verbrennen im Freien im bebauten 
Gebiet eine Ausnahmegenehmigung des Bürgermeisters 
(Bescheid) erforderlich. Außerhalb des bebauten Gebietes 
ist ein Verbrennen im Freien dann verboten, wenn Verhält-
nisse vorherrschen, die ein Ausbreiten des Brandes oder 
die Entwicklung eines Flugbrandes begünstigen.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2024
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2024  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at
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n �Anmeldpflicht für  
Schwimmbeckenbefüllungen!

Die Befüllung des hauseigenen Schwimmbeckens mit Was-
ser aus der Gemeindewasserversorgungsanlage ist bei der 
Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal anzumelden. 
Bekanntzugeben ist der Inhalt des Pools, Name, Adresse 
und Telefonnummer.

Die Anmeldung hat rechtzeitig vor Befüllung beim Was-
sermeister der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im La-
vanttal, Herrn Gerhard Karner, telefonisch zu erfolgen 
(0664/2827774).

n �Seniorentraining „Mitten im Leben –  
aktiv und selbstbestimmt älter werden“

Das Katholische Bildungswerk und die 
„Gesunde Gemeinde Bad St. Leonhard 
i.Lav.“ veranstalten wieder das Senioren-
training „Mitten im Leben – aktiv und selbstbestimmt älter wer-
den“, für die Generation 50plus.
Bei diesem Seniorentraining, unter der Leitung von Frau  
Dipl.-Päd. BEd. Karin Radl, werden Freude und Spaß groß ge-
schrieben. Verschiedene Aktivitäten werden angeboten, die sich 
positiv auf Gedächtnis, Bewegung, Alltagsfähigkeiten und Le-
bensfreude auswirken. Es ist eine sehr gute Möglichkeit, kör-
perlich und geistig fit zu bleiben und Impulse für das seelische 
Wohlbefinden zu erhalten.
Die 5 Kurseinheiten für das Seniorentraining „Mitten im Leben“ 
(wochenweises Treffen zu je 90 Minuten) finden ab Montag, 
dem 10. März 2025, um 15.00 Uhr, im Pfarrhof Bad St. Leon-
hard im Lavanttal, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Es besteht die Möglichkeit geplante Veranstaltungen über die Homepage der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard sowie 
über das Portal des Regionsbüro Lavanttal (KSL) zu veröffentlichen.
Benötigt wird eine Programmvorlage bzw. Postwurf in einer pdf. Datei. Die Programmvorlage wird zusätzlich dem Tourismus-
marketing - Regionsbüro Lavanttal - zur Veröffentlichung weitergeleitet.

Die Veranstaltungsmeldung hat an folgende E-Mail-Adresse zu erfolgen: bad-st-leonhard@ktn.gde.at 
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n �Bau- und Energieberatungswochen 2025 – 
Ihre Chance auf kompetente Beratung

Unsere Gemeinde organisiert in 
Zusammenarbeit mit dem Ener-
gieforum Kärnten die Bau- und 
Energieberatungswochen. Vom 
22. April bis 12. Juni 2025 
stehen Ihnen die Expertinnen und Experten des Energieforums 
kostenlos zur Verfügung, um Sie umfassend und unverbindlich 
zu beraten. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um mit besten Vo-
raussetzungen in Ihr Projekt zu starten!

Themen der Beratung:
• Energetische Sanierung von Gebäuden
• Energieeffiziente Bauweisen und Technik beim Neubau
• �Heizungstausch, Photovoltaik, Smart Home, 
  Strompreisvergleich
•� Förderprogramme und finanzielle 
  Unterstützungsmöglichkeiten
• Praktische Tipps zum Energiesparen im Alltag

Ziele der Aktion:
Wir möchten Ihnen helfen, Ihre Energiekosten zu senken und 
gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.

Für wen ist die Aktion geeignet?
Die Bau- und Energieberatungswochen richten sich an Privat-
personen und Unternehmen. Unternehmen haben zusätzlich 
die Möglichkeit, sich speziell zu den Themen des Green Deal 
beraten zu lassen.

Wie können Sie teilnehmen?
Kontaktieren Sie uns per E-Mail mit Ihrem Anliegen unter 
ebw@energieforumkaernten.at, und eine Expertin oder ein Ex-
perte wird sich zeitnah bei Ihnen melden.

n ��Baby-Kind-Netzwerk Oberes 
Lavanttal und Obdach

Herzliche Einladung  zum Eltern-Kind-Treffen
Liebe Mamas und Papas, liebe kleine Entdecker! Sehnst du dich 
nach einer entspannten Auszeit vom Alltag mit deinem Baby 
oder Kleinkind? Möchtest du andere Eltern in gemütlicher Atmo-
sphäre kennenlernen, dich austauschen und einfach eine schöne 
gemeinsame Zeit verbringen? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Unser Eltern-Kind-Treffen ist ein Ort der Begegnung, des 
Wohlfühlens und der Unterstützung. Während die Kleinen 
spielen, erkunden, kuscheln und neue Freunde finden, gibt 
es für die Großen eine entspannte Runde bei Kaffee, Kuchen 
und guten Gesprächen. Falls du Fragen rund ums Elternsein 
hast oder dir manchmal unsicher bist – du bist nicht allein! 
Hier kannst du dich mit anderen Eltern austauschen und 
wertvolle Impulse für deinen Familienalltag mitnehmen. 
Auf Wunsch kannst du dein Baby wiegen und messen lassen.
Wann & Wo? Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 1. Stock 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr 
Nächste Termine: Donnerstag, 24.04.2025, Donnerstag, 
22.05.2025 und Donnerstag, 26.06.2025
Wer begleitet euch? Kerstin Victoria Loibnegger – Dipl. 
Lebens- und Sozialberaterin, Dipl. Familiencoach und zwei-
fache Mama, www.kerstinloibnegger.at 
Für Infos oder ein persönliches Gespräch: 0699/19981898 
Ich freue mich auf dich und dein kleines Wunder! Gemein-
sam schaffen wir einen Ort voller Wärme, Freude und Ver-
bundenheit. Komm vorbei – du bist herzlich willkommen!

n �Lärmschutzverordnung
Auf Grund vermehrter Beschwerden aus der Bevölkerung 
wegen störenden Lärms wird ein Auszug aus der Lärm-
schutzverordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Bad St. Leonhard i.L. vom 19.10.1993, Zahl: 523/1993, 
betreffend die Benützung von Rasenmähern u.a., veröf-
fentlicht.

Lärmschutzverordnung
§ 2

Störender Lärm (§ 2 Abs. 2) wird jedenfalls ungebührlich 
erregt (§ 1 Abs. 3) durch: d) die Benützung von Rasenmä-
hern, Heckenscheren und Baumsägen mit Verbrennungs-
motoren in Wohngebieten, in Siedlungen, sowie in der 
Nähe von bewohnten Objekten, an Sonn- und Feiertagen 
überhaupt und an Werktagen in der Zeit von 12,00 Uhr 
bis 13,30 Uhr und von 20,00 Uhr bis 8,00 Uhr.

§ 3
Verwaltungsübertretungen sind gemäß § 4 des Gesetzes 
über die Anstandsverletzung und Lärmerregung von der 
Bezirks - verwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 218,02 oder Arrest bis zu zwei Wochen zu bestrafen.
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n �Geführte Wanderungen und Stadtführungen
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal bietet für 
Schülergruppen, Gäste- oder Firmengruppen geführte Wande-
rungen und Stadtführungen an.

Die Teilnahme ist k o s t e n l o s und erfolgt auf eigene Gefahr. 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung.
Die Wanderungen und Stadtführungen finden gegen Voran-
meldung statt und werden individuell an die jeweilige Gruppe 
angepasst.

Weitere Informationen erhalten Sie im Fremdenverkehrsamt 
Bad St. Leonhard i. Lav.. Tel.: +43 4350 2218 DW 26

n �Babywarengutschein
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal informiert, dass weiterhin für jedes Neugeborene der  
Babywarengutschein im Wert von € 50,--, im Stadtamt, Zimmer 4 - Meldeamt, abgeholt werden kann.
Voraussetzung ist, dass sich der Hauptwohnsitz des Kindes bei der Erstanmeldung in Bad St. Leonhard i. L. befindet.
Mitzubringen ist die Geburtsurkunde des Neugeborenen.

KOSTENLOSERKOSTENLOSER 
KrankentransportKrankentransport
im oberen Lavanttalim oberen Lavanttal

insins KABEG  KABEG 
Klinikum KlagenfurtKlinikum Klagenfurt

Ideal für:
● Strahlentherapie nach Krebs-OP  
    oder zur Tumorentfernung
● Augenabteilung 
● Kur- bzw. Rehafahrten

TAXIFAHRER FÜR SAMSTAG 
NACHT GESUCHT!

Informationen unter:

TAXI KURTTAXI KURT
TEL.: 0664 / 57 43 499
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Bad St. Leonhard im Lavanttal, 

Glasfaser ist ein Garant für schnelles und stabiles Internet. Gerade im ländlichen Raum ist diese zukunftsweisende Technologie 
ein sehr wichtiger Standortfaktor, der sich positiv auf die Lebensqualität und die wirtschaftliche Entwicklung in der Region 
auswirkt. 

Mit Kelag-Connect als verlässlichen und regionalen Ansprechpartner und dem Land Kärnten forcieren wir als Stadtgemeinde 
den Ausbau des Glasfasernetzes in Bad St. Leonhard im Lavanttal. Gemeinsam bringen wir 100 % Glasfaser-Internet in Ihr 
Zuhause und vernetzen Sie mit der ganzen Welt. Damit tragen wir maßgeblich zur Zukunftssicherheit unserer Region bei. 

Das Glasfaserprojekt in Bad St. Leonhard im Lavanttal wird nur umgesetzt, wenn sich mindestens 40 % der Bürgerinnen 
und Bürger aus Bad St. Leonhard im Lavanttal für einen Glasfaseranschluss entscheiden. 

Das bedeutet, dass mindestens 40% der anschlussfähigen Haushalte bis zum 31. Mai 2025 eine Bestellung abgeben müssen. 
Ansonsten wird das Glasfaserprojekt nicht umgesetzt. 

!! Nutzen wir die einmalige Gelegenheit!! 

Nähere Informationen und das Bestellformular erhalten bei Kelag-Connect 0463-525 1000 oder  
www.kelag.at/connect oder natürlich auch bei uns im Stadtgemeindeamt Bad St. Leonhard im Lavanttal, zu 
den Parteienverkehrszeiten, Zimmer 3 - Frau Silvia Kois, 04350/2218-29.

IN 4 SCHRITTEN ZU 100 % GLASFASER-INTERNET

1. BESTELLUNG (bis 31.05.2025)
Bestellen Sie bei Kelag-Connect telefonisch unter 0463 525 1000 oder online auf kelag.at/connect. oder im 
Stadtgemeinde- amt Bad St. Leonhard im Lavanttal, Zimmer 3 - Frau Silvia Kois.

3. AUSBAU UND INSTALLATION
Kelag-Connect baut die Glasfaserinfrastruktur. Sie verlegen die Leerverrohrung vom lnfrastrukturübergabepunkt an Ihrer 
Grundstücksgrenze bis ins Haus sowie (optional) die lnhouse-Verkabelung.

4. PROVIDER WÄHLEN
Wählen Sie einen Internet-Service-Provider aus dem Partner-Provider-Netzwerk von Kelag-Connect.

5. SCHON SURFEN SIE MIT 100 % GLASFASER-INTERNET
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n �Faschingsumzug in Bad St. Leonhard i. Lav. und Schiefling
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n 40. Leonharder Bauernball
Die Bauernschaft und die Land-
jugend Bad St. Leonhard im La-
vanttal veranstalteten am Sams-
tag, dem 18. Jänner 2025, ihren 
„Leonharder Bauernball“, der 
heuer sein 40-jähriges Jubilä-
um feierte, im Kulturheim. Un-
ter den zahlreichen Besuchern 
waren Bürgermeister Dieter 
Dohr, Vizebürgermeister Heinz  
Joham, die Stadträte Johannes  
Weber,  Eduard Mitterbacher und Gerhard Penz. Zudem war 
auch das Landesprinzenpaar 2025 der Faschingsgilde Bad 
St. Leonhard anwesend: Ihre Lieblichkeit Prinzessin Tina 
I. Schüssler und seine Spaßfröhlichkeit Prinz Daniel III.  
Stückler. Für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
sorgten im Festsaal zunächst die „Musibuam“, bestehend aus 
Mitgliedern der Landjugend und Bauernschaft, sowie die Grup-
pe „Die Gamskampla“ und in der Disco die „Sound Society“ 
DJs. Gleich zu Beginn begeisterten die Mitglieder der Bauern-
schaft und der Landjugend das Publikum mit einem schwung-
vollen Eröffnungstanz. Ein Höhepunkt des Abends war die 
Verlosung von Sachpreisen, zur Verfügung gestellt von der hei-
mischen Wirtschaft.

n Adventsingen des MGV Bad St. Leonhard
Am 22. Dezember 2025 fand in der Kunigundkirche in Bad 
St. Leonhard im Lavanttal das diesjährige Adventsingen des 
Männergesangsvereins statt. Musikalisch gestaltet wurde der 
sehr gut besuchte, stimmungsvolle Adventabend vom MGV 
Bad St. Leonhard, dem Schulchor der Mittelschule, Ensembles 
der Musikschule, dem Kirchenchor Bad St. Leonhard und den 
Blechbläsern der Stadtkapelle Bad St. Leonhard. Neben Mu-
sik und Gesang gab es verbindende Worte von Stadtpfarrer  
Dechant Mag. Martin Edlinger. Die freiwilligen Spenden des 
Adventsingens gingen an „Kärntner in Not“.

n �Mittelschule Bad St. Leonhard i. Lav. als  
Vorreiter in digitaler Bildung ausgezeichnet

Unter der Leitung von Direktor Helmut Sternjak wurde die 
Mittelschule Bad St. Leonhard i. Lav. vom Bundesministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Forschung als „Expert.
Schule“ im Rahmen der Initiative „eEducation Austria“ für 
das laufende Schuljahr ausgezeichnet. Diese prestigeträchti-
ge Anerkennung würdigt die herausragenden Leistungen der 
Schule im Bereich der digitalen und informatischen Bildung. 
Die Auszeichnung als „Expert.Schule“ ist ein Gütesiegel für 
Schulen, die sich durch einen besonders innovativen und effek-
tiven Einsatz digitaler Medien im Unterricht auszeichnen. Die 
Mittelschule Bad St. Leonhard i. Lav. hat bewiesen, dass sie in 
diesem Bereich eine Vorreiterrolle einnimmt. „Im Mittelpunkt 
unserer Bemühungen steht der didaktisch sinnvolle Einsatz 
digitaler Medien in allen Unterrichtsfächern“, erklärt Direktor 

GmbH & Co. KG

Sternjak. „Wir möchten, dass unsere Schülerinnen und Schüler 
nicht nur Konsumenten, sondern auch kompetente Gestalter 
der digitalen Welt werden.“ Ein wesentlicher Bestandteil des 
Erfolgskonzepts ist die enge Verzahnung von digitaler Bildung 
und Fachunterricht. So werden beispielsweise in Mathematik 
digitale Lernplattformen genutzt, um komplexe Aufgaben-
stellungen zu visualisieren, oder im Deutschunterricht werden 
digitale Tools zur Erstellung von multimedialen Präsentatio-
nen eingesetzt. „Wir bereiten unsere Schülerinnen und Schü-
ler gezielt darauf vor, digitale Technologien am Aarbeitsplatz 
kompetent zu nutzen“, betont Informatikpädagogin Corinna 
Krobath. „Damit legen wir den Grundstein für ihren Erfolg in 
zukunftsträchtigen Berufsfeldern.“ Die Initiative „eEducation 
Austria“ unterstützt Schulen dabei, digitale Kompetenzen zu 
fördern und den Unterricht zeitgemäß zu gestalten. Die Aus-
zeichnung der Mittelschule Bad St. Leonhard i. Lav. ist ein 
Beleg dafür, dass die Schule diese Ziele in vorbildlicher Weise 
umsetzt. 
Die Schulgemein-
schaft ist stolz auf die-
se Auszeichnung und 
sieht sie als Ansporn, 
den eingeschlage-
nen Weg konsequent 
weiterzugehen. Die 
Mittelschule Bad St. 
Leonhard i. Lav. hat 
sich als ein Ort eta-
bliert, an dem digitale 
Bildung nicht nur ge-
lehrt, sondern gelebt 
wird.
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n �Christkindlmarkt in Kliening
Am 1. Adventsonntag fand am Dorfplatz in Kliening der 
Christkindlmarkt statt, der von der Kameradschaft der Feu-
erwehr Kliening unter der Leitung von Kommandant Martin  
Oswald organisiert wurde. Bei den Ständen der Aussteller gab 
es für die zahlreichen Besucher eine Vielzahl festlicher Köst-
lichkeiten, handgefertigter Geschenke, regionaler Produkte und 
Kunstwerke, die sich ideal als Weihnachtsgeschenke eigneten. 
Die authentische Atmosphäre des Christkindlmarktes wurde 
durch die musikalischen Darbietungen des Reichenfelser Vier-
gesangs bereichert. Auch die vielen kleinen Gäste strahlten vor 
Freude, als sie ihre Briefe an das Christkind schrieben, beim 
Ponyreiten ihren Spaß hatten und der Nikolo mit seinen Ge-
schenksackerl zu Besuch kam. Bei Speis und Trank genossen 
die Besucher die weihnachtliche Atmosphäre bis in die Abend-
stunden hinein. 

n �Faschingssitzung für die ältere Generation
Am Mittwoch, dem 5. Feber 2025, lud die Stadtgemeinde Bad 
St. Leonhard i. Lav. wieder alle Gemeindebürger, ab dem 70. 
Lebensjahr, zur traditionellen Faschingssitzung für die ältere 
Generation ins Kulturheim ein. Viele folgten dieser Einladung 
und waren begeistert vom großartigen Programm, durch das 
Gildenpräsident VDir. Erich Schatz führte. Für das Wohl der 
Gäste sorgte in diesem Jahr der Seniorenbund Ortsgruppe Bad 
St. Leonhard i. Lav. Unter den zahlreichen Besuchern waren 
Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, Bürgermeister Dieter Dohr 
mit Stadt- und Gemeinderäten sowie Abordnungen der Stadt-
richter zu Clagenfurth, die Villacher Faschingsgilde mit ihrem 
Prinzenpaar und BÖF Landespräsident Bruno Arendt. Bad 
St. Leonhard i. Lav. ist in diesem Jahr die Faschingslandes-
hauptstadt und stellt somit auch das Landesprinzenpaar. Ein 
Höhepunkt waren die Schlüsselübergaben an das Prinzenpaar  
Daniel III. Stückler und Tina I. Schüssler. Von Landeshauptmann  
Kaiser bekamen sie den Landesschlüssel und von Bürgermei-
ster Dieter Dohr den Gemeindeschlüssel. Für beste musikali-
sche Umrahmung sorgte die Bühnenband und die Big Band der 
Stadtkapelle unter der Leitung von Mag. Otmar Lichtenegger. 

n �Diakonweihe von Priesteramtskandidat 
Ajayan Joseph

Ajayan Joseph wurde am 2. Feber 2025 von Bischof Marketz 
in der Kunigundkirche zum Diakon geweiht. Musikalisch 
gestaltet wurde die Diakonenweihe, an der auch die Bevöl-
kerung des Pfarrverbandes Bad St. Leonhard, Schiefling und 
Prebl sowie die Leonharder Regionalpolitik mit Bürgermeister  
Dieter Dohr sehr zahlreich teilnahm, vom Kirchenchor Bad St. 
Leonhard, einem Quartett der Stadtkapelle Bad St. Leonhard 
und der Schola des Priesterseminars in Graz. Ajayan Joseph, 
1991 im südindischen Bundesstaat Kerala geboren, absolvier-
te nach der Matura zunächst ein Philosophiestudium in seiner 
Heimat. 2017 trat er als Gastseminarist in das Priesterseminar 
der Diözese Gurk in Graz ein und begann 2018 das Studium der 
Katholischen Fachtheologie an der Karl-Franzens-Universität 
in Graz, das er im Dezember 2024 abschloss. Seit 1. September 
2024 absolviert Joseph ein Pastoralpraktikum im Pfarrverband 
Bad St. Leonhard im Lavanttal, Schiefling, Prebl und Preiten-
egg, wo er als Diakon wirken wird. Die Stadtgemeinde Bad St. 
Leonhard im Lavanttal wünscht Ajayan Joseph als Diakon in 
unserer Pfarre viel Kraft und Freude!

n �Erste-Hilfe-Kurs in der Mittelschule 
Die Mittelschule Bad St. Leonhard i. Lav. hat in Zusammen-
arbeit mit der Kärntner Sparkasse einen Erste-Hilfe-Kurs für 
die Schüler der 4. Klassen durchgeführt. Dieser Kurs ist nicht 
nur für den Führerschein gültig, sondern vermittelt den Ju-
gendlichen auch wichtige Kenntnisse und Fähigkeiten, um in 
Notfällen richtig handeln zu können. Der Kurs wurde von der 
erfahrenen Ausbilderin Bianka Liebhart geleitet und umfasste 
sowohl theoretische als auch praktische Übungen. Die Schüler 
lernten, wie man einen Notruf absetzt, die stabile Seitenlage 
durchführt, Wunden versorgt und bei Bedarf eine Wiederbele-
bung durchführt. „Wir freuen uns sehr, dass wir diesen wich-
tigen Kurs für unsere Schüler anbieten können“, sagt Direktor 
Helmut Sternjak. „Die Erste Hilfe ist eine grundlegende Fä-
higkeit, die jeder Mensch beherrschen sollte. Wir sind Hannes 
Malowerch und der Kärntner Sparkasse sehr dankbar für die 
finanzielle Unterstützung, die diesen Kurs ermöglicht hat. Für 
die Schüler war lediglich ein kleiner Selbstbehalt zu zahlen.“ 
Auch die Schüler waren von dem Kurs begeistert. Der Erste-
Hilfe-Kurs ist ein wichtiger Beitrag zur Verkehrssicherheit und 
zur Förderung des Verantwortungsbewusstseins der Jugendli-
chen. Die Mittelschule Bad St. Leonhard plant, den Kurs auch 
in Zukunft anzubieten.
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n �Vortrag: Geheimnis, aus dem wir leben
Am Mittwoch, dem 15. Jänner 2025, hielt Kaplan Mag.  
Michael Rossian im Rahmen der Veranstaltungsreihe des Ka-
tholischen Bildungswerkes in unserer Pfarre einen inspirieren-
den Vortrag unter dem Titel „Geheimnis, aus dem wir leben. 
Die Heilige Messe als Quelle und Höhepunkt, aus der die 
Kirche lebt.“ Kaplan Rossian hob hervor, dass die Eucharistie 
mehr als eine bloße rituelle Handlung ist, da Christus in ihr 
auf einzigartige Weise gegenwärtig wird. Zudem betonte er, 
dass die Heilige Messe nicht nur den Höhepunkt des kirchli-
chen Lebens darstellt, sondern zugleich dessen Quelle ist. Jede 
Messfeier ist eine Einladung, den Glauben zu vertiefen, Hoff-
nung zu schöpfen und das Antlitz der Kirche zu erneuern. Die 
Eucharistie fördert nicht nur das persönliche Wachstum, son-
dern stärkt auch die Gemeinschaft, indem sie die Gläubigen am 
Tisch des Herrn zusammenführt. Zum Abschluss des Vortrags 
ermutigte Michael Rossian dazu, die Heilige Messe neu zu ent-
decken und ihre tiefere Bedeutung zu erfassen. Er lud dazu ein, 
die Eucharistie als kostbares Geschenk zu betrachten, aus dem 
Leben und Kraft hervorgehen.

n �Friedenslichtübergabe am Schlossberg
Im Innenhof der Burgruine am Schlossberg in Bad St. Leon-
hard i. Lav. fand die feierliche Übergabe des Friedenslicht an 
die Feuerwehrjugendgruppen und Feuerwehren des Bezirkes 
sowie an die anwesende Bevölkerung statt. Unter den zahlrei-
chen Ehrengästen waren Bürgermeister Dieter Dohr, Bundes-
rätin Mag. Claudia Arpa, sowie Bezirksfeuerwehrkommandant 
Wolfgang Weisshaupt. Der Reinerlös dieser Aktion kommt wie 
jedes Jahr bedürftigen Personen im Bezirk Wolfsberg zugute. 
Seit 16 Jahren organisiert die Freiwillige Feuerwehr Bad St. 
Leonhard i. Lav. mit ihrer Feuerwehrjugend diese Friedens-
lichtaktion. An 46 beeinträchtigte Personen im Bezirk konnten 
in dieser Zeit Spenden in Höhe von 192.300 € übergeben wer-
den. Nach der Übergabe des Friedenslichtes folgten besinnli-
che Worte von Stadtpfarrer Dechant Mag. Martin Edlinger. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte der MGV Bad St. Leon-
hard i. Lav. und das Quartett der Stadtkapelle Bad St. Leonhard 
i. Lav. 

n �Im Stall bei Ochs und Esel
Am 2. Adventwochenende wurde im 
Pfarrsaal von den Ministranten der 
Pfarre Bad St. Leonhard das Advent-
theaterstück ,,Im Stall bei Ochs und 
Esel“ von Susanne Dormer aufgeführt. 
Einstudiert und organisiert wurde es 
von Sabine Baumgartner und Eva  
Unterluggauer. Großes Lob gab es an 
alle Mitwirkenden vor und hinter der 
Bühne für die gelungene Aufführung!

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at
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n �Jahreshauptversammlung und Weihnachts-
feier der Landjugend Bad St. Leonhard i. Lav.

Im Dezember fand im Gasthof Geiger die Jahreshauptver-
sammlung und Weihnachtsfeier der Landjugend Bad St. Leon-
hard im Lavanttal statt. Mit dabei waren auch zahlreiche Eh-
rengäste aus der Regionalpolitik und von der Bauernschaft.
Die Neuwahlen, die vom Bezirksvorstand vorgenommen wur-
den, ergaben folgendes Ergebnis:

Obmann: Niklas Maggale
Leiterin: Christina Reiterer
1. Obmann Stv.: Stefan Pichler
2. Obmann Stv. : Christoph Stimpfl
1. Leiterin Stv.: Verena Trippolt
2. Leiterin Stv. : Stefanie Gattringer
Kassier: Marcel Roth
Kassier Stv.: Maximilian Joham
Schriftführerin: Vanessa Poinsitt
Schriftführerin Stv.: Johanna Fellner
Brauchtumsreferent: Lukas Trippolt
Sportreferent: Klaus Streicher

Obmann Niklas Maggale und Leiterin Christina Reiterer be-
dankten sich bei allen ausgeschiedenen Funktionären für ihre 
wertvolle Arbeit und den Einsatz in den letzten Jahren.

n �Weihnachtsmarkt mit Keksverkauf 
Am Freitag, dem 29. November 2024, fand vor dem Rathaus 
in Bad St. Leonhard i. Lav. ein Keksverkauf mit einem klei-
nen Weihnachtsmarkt für einen guten Zweck statt. Die Frauen 
der Trachtengruppe Bad St. Leonhard i. Lav. hatten dafür wieder 
fleißig Kekse gebacken.  Mit dabei waren auch Johann Kurda, 
Ingrid Pletz, Peter Baumgartner und Gudrun Steinkellner. Un-
ter den Besuchern waren Vizebürgermeister Alexander Pichler,  
Gemeinderätin Sonja Melcher und Bezirksobmann Karl Schwabe.

n �Grenzenloser Frieden 
Mit diesem Motto lud der Lions Club International zu seinem, 
seit vielen Jahren bereits stattfindendem, Plakatwettbewerb ein. 
Im Lavanttal beteiligt sich immer schon der Lions Club Bad 
St. Leonhard-Obdach an dieser Aktion, wo in den jeweiligen 
Mittelschulen, also Obdach und Bad St. Leonhard i. Lav., die 
Schüler mit Eifer und Freude Zeichnungen zu dieser Thematik 
entwarfen. Unterstützt wurden sie dabei von ihren Schulleitern 
und Lehrkräften. Die Arbeiten der Schüler und Schülerinnen, 
welche die Menschen daran erinnern sollen, dass der Frieden 
das Fundament ist, auf dem wir alle ein gutes Leben aufbauen 
können, waren beeindruckend. Man sah, dass sich die jungen 
Leute viele Gedanken zu diesem Thema machten. Unter der 
diesjahrigen Präsidentschaft von Dr. Martin Decrinis, wähl-
ten die zuständigen Referenten vom Club, gemeinsam mit den 
Lehrern, die Sieger aus. In Bad St. Leonhard i. Lav. waren dies: 
Raphael Karner, Melina Leitgeb und Lukas Steinkellner. Wie 
alle Jahre beteiligten sich in Österreich viele Schulen an die-
ser Aktion. Die Zielsetzung war es, dass sich möglichst viele 
Junge Menschen mit dem Thema ,,Mut zu träumen“ beschäfti-
gen, und ihre Visionen und Vorstellungen zu diesem Thema zu 
Blatt bringen. Gerade in jetzigen Zeiten, wo weltweit Konflikte 
schwelen und fast täglich Berichte über Terror und Krieg in 
den Medien herumgeistern, ist die Aufarbeitung und positive 
Beschäftigung mit diesem Thema wichtig.

n �Feuerwehrball in Schiefling
Am Samstag, dem 11. Jänner 2025, veranstalteten die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Schiefling im ehem. Gasthaus 
Simmerlwirt ihren diesjährigen Feuerwehrball. Kommandant 
Franz Berger jun. konnte unter den vielen Besuchern wieder 
zahlreiche Ehrengäste und Abordnungen von Feuerwehren aus 
dem Bezirk sowie aus der Steiermark begrüßen. 
Im beheizten Discozelt sorgten die DJ´s von Sound Society 
für beste Stimmung. Wie schon in den vergangenen Jahren so 
organisierten die Kameraden auch heuer wieder einen großen 
Glückshafen, wo sich die Los-Gewinner über tolle Preise freu-
en durften. Für ausgelassene Stimmung bis in die frühen Mor-
genstunden sorgte die bekannte und beliebte Musikgruppe 
„ Die 4 von der Koralm“.



Wolfgang Beinschab

In unserer Altauto-Recycling-Anlage werden 
nach der Demontage von Reifen und an-
deren äußeren Bestandteilen die Batterien, 
Airbags und Kunststoffteile aus dem Auto 
entfernt sowie sämtliche Flüssigkeiten abge-
pumpt. Übrig bleiben nur Blech und Schrott, 
diese werden in unserer Anlage komprimiert 
und für die Wiederverwertung aufbereitet. 

Bringen Sie uns Ihr Altauto oder lassen Sie es jetzt  
von uns zum Aktionspreis abholen und entsorgen 
Sie es regional, unkompliziert & fachgerecht!

Josef-Ressel-Gasse 7 · A-8753 Fohnsdorf
Tel.: 03573 25 0 52 · office@beinschab-entsorgung.at
www.beinschab-entsorgung.at

Modernste Altauto
Recycling-Anlage
in der Region

Beinschab
E  N  T  S  O  R  G  U  N  G

gültig bis 30.04.2025

€ 69,-
statt € 85,-

Abhol-
Aktion



24

n �Neujahrskonzert 2025 
Mit dem traditionellen Neujahrskonzert der Stadtkapelle Bad 
St. Leonhard i. Lav., unter der Leitung von Kapellmeister Mag. 
Otmar Lichtenegger, begann das Jubiläumsjahr 2025 für unse-
re Stadt schon mit einem absoluten Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender. Wie schon in den vergangenen beiden Jahren, 
so fand auch heuer das Konzert wieder im Turnsaal der Mit-
telschule statt. Nach dem Einzug der Musiker konnte Obmann 
Hubert Tripolt unter den Besuchern wieder zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. Darunter Bgm. Präs. Dieter Dohr, Vzbgm. 
Heinz Joham, StR. Eduard Mitterbacher, StR. Gerhard Penz, 
dass Faschings- Landesprinzenpaar Daniel III. Stückler mit 
Tina I. Schüssler und Stadtpfarrer Mag. Martin Edlinger. Von 
Seiten des Kärntner Blasmusikverbandes Bezirksobfrau Marion 
Schmid sowie zahlreiche Abordnungen befreundeter Musikka-
pellen und Vertreter der örtlichen Vereine. Kapellmeister Mag. 
Otmar Lichtenegger und seine Musiker boten dem Publikum 
ein abwechslungsreiches und stimmungsvolles Programm. 
Durch dieses führten in bewährter Manier Manfred Stückler 
und Daniela Sattler. 

Vor Beginn einer kurzen Pause wurden verdiente Musiker vom 
Präsidenten der Stadtkapelle Bgm. Dieter Dohr und Bezirksob-
frau Marion Schmid ausgezeichnet. Danach ging es gleich wie-
der schwungvoll weiter im Programm mit „The Typewriter“. 
Manfred Stückler wusste als Solist das Publikum zu begeistern.
Für Unterhaltung sorgten Gedichte, die von Jonas und Samuel 
Baumgartner perfekt vorgetragen wurden. Mit dem Radetzky 
Marsch und dem Kärntner Liedermarsch endete das Neujahrs-
konzert 2025 der Stadtkapelle Bad St. Leonhard im Lavanttal.

n �Nikolaus und Krampusse am Hauptplatz 
Viele Kinder machten sich am Freitag, dem 6. Dezember 2024, 
auf den Weg zum Hauptplatz in Bad St. Leonhard i. Lav., denn 
der Hl. Nikolaus hatte seinen Besuch angekündigt. Wärmende 
Getränke für Alt und Jung gab es beim Stand der SPÖ Bad St. 
Leonhard i. Lav., die sich bei der Bevölkerung herzlich für ihr 
Kommen bedankte.

n �Praxisübergabe  
in Bad St. Leonhard im Lavanttal 

Am 07.01.2025 eröffnete Frau Dr. Anja 
Traussnig als Nachfolgerin von Dr.  
Gernot Zambo ihre Arztpraxis in der Kla-
genfurterstraße 69a in Bad St. Leonhard 
im Lavanttal. Frau Dr. Traussnig studierte 
in Graz Medizin und absolvierte ihre Aus-
bildung zum Arzt für Allgemeinmedizin 
in Friesach, Klagenfurt und Wolfsberg. 
Danach absolvierte sie die Facharztausbil-
dung für Unfallchirurgie ebenso in Klagenfurt und Wolfsberg 
und arbeitete als Oberärztin an der Unfallchirurgischen Abtei-
lung im LKH Wolfsberg. Nach 15-jähriger Tätigkeit als ange-
stellte Ärztin war es für die Mutter zweier Söhne (4 und 6 Jahre) 
Zeit für eine berufliche Veränderung. 
Die Ordination wird als Kassenarztpraxis für Allgemeinmedizin 
(alle Kassen) sowie als Wahlarztpraxis für Unfallchirurgie ge-
führt. Die Ordinationszeiten sind Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 07.00 bis 11.30 Uhr sowie Mittwoch von 14.00 
bis 18.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.ordi-traussnig.at.

n �Ökumenischer Gottesdienst in der  
Faschings-Landeshauptstadt Bad St. Leonhard 

Bad St. Leonhard feiert in 
diesem Jahr nicht nur 700 
Jahre Stadtrecht und 900 
Jahre Leonhardikirche, 
sondern unsere Stadt 
ist heuer auch Kärntens 
Faschingslandeshauptstadt 
2025. Aus diesem Anlass 
lud die Faschingsgilde, 
gemeinsam mit der Pfarre 
St. Leonhard, am 5. Jänner 
um 14 Uhr 14 zu einem 
ökumenischen Gottesdienst 
in die Leonhardikirche. 
Schon zu Mittag wurden 
am Hauptplatz zahlreiche 
Vertreter von Kärntner 
Faschingsgilden mit ihren Prinzenpaaren und Ehrengäste 
empfangen. VDir. Erich Schatz, Präsident der Leonharder 
Faschingsgilde, konnte unter ihnen den Landespräsidenten des 
BÖF Kärnten Bruno Arendt, Bürgermeister Dieter Dohr sowie 
viele Altprinzenpaare des Leonharder Faschings begrüßen. 
Bestens für das leibliche Wohl sorgten heimische Vereine und 
Wirte. 
Danach sammelten sich sämtliche Anwesende und zogen, ange-
führt von der Stadtkapelle Bad St. Leonhard i. Lav., zur Leon-
hardikirche. Im Rahmen des ökumenischen Gottesdienstes mit 
Stadtpfarrer Dechant Mag. Martin Edlinger sowie Bischofsvikar 
Domprobst Engelbert Guggenberger und Seniorin Pfr.in Mag.a 
Regina Leimer, als Würdenträger der katholischen und evange-
lischen Glaubensgemeinschaft in Kärnten, wurde das Faschings 
Landesprinzenpaar Tina I. Schüssler & Daniel III. Stückler, die 
anwesenden Gildenmitglieder und der Faschingswein geseg-
net. Für die musikalische Gestaltung sorgte der MGV Bad St. 
Leonhard i. Lav. Anschließend folgte die gemeinsame Prozessi-
on zurück zum Hauptplatz, wo auf den gelungenen Start in die 
sogenannte 5. Jahreszeit angestoßen wurde. 
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n �Prima la musica
Der größte österreichische Wettbewerb für junge Musikerin-
nen und Musiker, der von der Organisation Musik der Jugend 
durchgeführt wird, ist „prima la musica“. Jährlich messen sich 
die besten jungen Talente beim Landeswettbewerb in der Ca-
rinthischen Musikakademie in Ossiach miteinander.
Auch Schüler der Musikschule Bad St. Leonhard im Lavant-
tal nahmen am Wettbewerb teil. Die beiden Trompeter Arthur  
Tripolt und Jeremias Schiener (Klasse: Mag. Otmar Lichteneg-
ger) traten in der Altersgruppe A (bis 7 Jahre) an und überzeug-
ten das Publikum mit Musikalität und erstklassiger Spieltech-
nik bei ihren beeindruckenden Auftritten. Die Jury belohnte 
ihre großartigen Leistungen mit einem 1. Preis und einem 1. 
Preis mit Auszeichnung! Die beiden jungen Künstler wurden 
von Annelies Vallant am Klavier begleitet. Wir sind sehr stolz 
auf unseren Musiknachwuchs und gratulieren recht herzlich! 

n �Adventsingen  
der Singgemeinschaft Kliening

Am 1. Dezember 2024 fand in der Kunigundkirche in Bad 
St. Leonhard im Lavanttal das Adventsingen „ Schau, wia 
still is die Zeit “ der Singgemeinschaft Kliening mit Obmann 
Stefan Dexl und Chorleiterin Elke Six statt. Musikalisch ge-
staltet wurde der stimmungsvolle Nachmittag von der Singge-
meinschaft und ihren Kindern, von Saitenglick und Clemens  
Hinteregger an der Trompete. Verbindende Worte kamen von 
Margit Leiss. Mit modernen aber auch besinnlichen Klängen 
gelang es den Sängerinnen und Sängern Ruhe und Gelassen-
heit in die hektischen Momente in unserem Leben.

n �Soziales Engagement der Trachtengruppe 
in der Vorweihnachtszeit

Wie jedes Jahr be-
suchten die Trach-
tenfrauen in der 
Vorweihnachtszeit 
einige alte und ein-
same Menschen in 
unserer Gemeinde. 
Neben dem Über-
bringen eines klei-
nen Geschenkes 
liegt es den Frauen 
besonders am Her-
zen sich Zeit für 
Gespräche zu neh-
men und den Menschen das Gefühl zu vermitteln, dass sie in 
der Gemeinschaft der Gemeinde nicht allein gelassen werden.

n �Sauschädlgericht
Die Faschingsgilde Bad St. Leonhard im Lavanttal erweck-
te mit dem Sauschädlgericht eine im Oberen Lavanttal lang 
gehegte Tradition wieder zum Leben. Am Faschingsdienstag 
fand beim Gasthof Hirschenwirt in Reichenfels die Sitzung 
des Lei Blau-Sauschädlgerichts statt. Gegenstand der Verhand-
lung waren der Mordfall Hubertus Sau sowie der Diebstahl des 
Sauschädls beim Karner vlg. Pirker. Richter Dr. Franz Sau-
mandli (Franz Schatz) hatte den Vorsitz inne. Das Hohe Ge-
richt setzte sich zudem zusammen aus Staatsanwalt Mag. Pepo 
Grunzer (Josef Reiterer), Verteidiger Dr. Redfürnix Fritz (Fritz 
Huber) und Gerichtsschreiber Klaus Tippfehler alias Tippex 
(Klaus Hafner). Die Ordnung im Gerichtssaal wurde von den 
Exekutivbeamten der Soko Sau, Hauptkommissar Harry Sau-
bian (Harald Rutrecht) und Kontrollinspektor Saubua (Roland 
Deinsberger), gewährleistet. Während der Verhandlung kam 
jedoch ans Licht, dass die Mehrheit der vielen Anwesenden 
im Gerichtssaal auf die ein oder andere Weise in das Verbre-
chen verwickelt war, sei es durch Beihilfe, Mitwisserschaft, 
Falschaussagen oder unterlassene Hilfeleistung. Im Verlauf der 
turbulenten Gerichtsverhandlung fielen im Publikum immer 
wieder Störenfriede durch Zwischenrufe negativ auf. Franz 
Saumandli, der Richter, kannte jedoch keine Gnade und verur-
teilte sie zu hohen Strafen. Das Urteil des hohen Gerichts mit 
harten Strafen für alle Verurteilten erging, bevor der Sauschä-
del verzehrt wurde. Ob das Urteil überhaupt rechtskräftig ist, 
wurde noch bis in die Nacht hinein diskutiert. Trotz alledem 
verlief der Prozess so ungerecht wie möglich, mit zahlreichen 
Pointen und Lachern. Für alle Anwesenden war es ein unter-
haltsamer Faschingsausklang.
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n �Trachtenkapelle Schiefling bekam den 
,,Kärntner Löwen“ verliehen

Am 29. November 2024 bekam die Trachtenkapelle Schiefling 
an der CMA Ossiach den ,,Kärntner Löwen‘‘ verliehen.
Der „Kärntner Löwe“ ist eine vom Land Kärnten in Auftrag 
gegebene Skulptur, die als Auszeichnung für Musikkapellen 
mit nachweislich erfolgreicher Teilnahme bei Wertungsspielen 
als Wertschätzung ihrer Qualitätssteigerung verliehen wird. 
Jene Musikkapellen, die in 5 Jahren an mind. 3 Bezirkswer-
tungsspielen (Konzert und Marschwertungsspiel) teilnehmen 
und dabei eine Gesamtpunkteanzahl von mind. 250 Punkte er-
reichen, werden vom Kärntner Blasmusikverband für die No-
minierung eines „Kärntner Löwen“ durch das Landes Kärnten 
vorgeschlagen.

Kapellmeister Florian Poms, Obmann Christoph Baumgartner 
und Stabführer Christoph Schiechl nahmen die Auszeichnung 
stolz entgegen. Besonders erfreulich war , dass die Veranstal-
tung mit einer Abordnung der Trachtenkapelle Schiefling und 
Bürgermeister Dieter Dohr gemeinsam besucht wurde.

n �Weihnachtsfeier des ÖKB  
Im Beisein zahlreicher Mitglieder und Ehrengäste fand am 14. 
Dezember 2024 die Weihnachtsfeier des ÖKB Stadtverband 
Bad St. Leonhard i. Lav. im Gasthof Geiger statt. Begrüßt wur-
den die Anwesenden von Obmann Ferdinand Scharf. 

Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom Bläserquartett der 
Stadtkapelle und des MGV Bad St. Leonhard i. Lav. 

Auf die Grußworte von ÖKB Bezirksobmann Wilhelm Freitag 
und Bürgermeister Dieter Dohr folgten besinnliche Worte un-
seres Stadtpfarrers Mag. Martin Edlinger sowie Gedichte zur 
Weihnachtszeit von Maria Schlögl.

Obmann Ferdinand Scharf informierte die rund 100 anwesen-
den Mitglieder über bevorstehende Termine, darunter das Ste-
fanikränzchen in Reichenfels sowie die Jahreshauptversamm-
lung im März des kommenden Jahres. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil folgten ein gemeinsames Mittagessen und ein 
gemütliches Beisammensein.




